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Ob musikalische Darbietungen, gesel-
lige Filmnachmittage oder saisonale 
Back- und Essanlässe – all diese  
Angebote tragen dazu bei, den 
Alltag unserer Bewohnerinnen und 
Bewohner zu bereichern. Sie regen 
an, inspirieren und stärken das Ge-
meinschaftsgefühl und wirken – wie 
viele Studien belegen – präventiv 
gegen vielerlei Krankheiten im Alter, 
wie beispielsweise Demenz.

Unsere öffentliche Cafeteria ist dabei 
Dreh- und Angelpunkt für die meisten 
internen und auch öffentlichen Ver-
anstaltungen. Die Zahl der externen 
Besucherinnen und Besucher ist stetig 
gestiegen. Das freut auch unsere  
Bewohnerinnen und Bewohner, denn  
so wird mehr interagiert und Kontakt  
gepflegt.

Das Alterszentrum Breitlen war und ist ein Ort der Begegnung. Soziale  
Kontakte sind im Alter essenziell – sie schenken Lebensfreude, fördern die  
geistige Gesundheit und beugen Einsamkeit vor. Deshalb widmen wir  
diesen Geschäftsbericht den Veranstaltungen.

Raum für Veranstaltungen

Daniel Wenger,
Verwaltungsratspräsident  
Alterszentrum Breitlen AG

« Dieser abwechslungsreiche Alltag 
ist nur dank des grossartigen Enga-
gements unserer Mitarbeitenden und 
der Geschäftsleitung möglich.» 
 
Mit Herz und viel Engagement setzen 
sie sich täglich für das Wohl der  
Menschen im Breitlen, aber auch in 
Hombrechtikon generell ein.  
Ein grosses Dankeschön an euer  
aller Wirken, merci! 

Die 24 neuen Seniorenwohnungen  
sowie die Büroräume für die Spitex 
und für die Büro-Mitarbeitenden  
konnten 2024 bezogen werden.  
Ich wünsche weiterhin gutes Ein- 
leben und viel Freude an den neuen 
Wohn- und Arbeitsräumen.

Daniel Wenger

«Wenn die Sonne scheint und  
das Eis schmilzt – da fühlt man 
sich fast wieder wie ein Kind.  
Am liebsten Chriesi mit  
Schlagrahm! »
Besucherin in der Cafeteria
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Bewohner-Treff
Im Jahr 2024 haben wir regelmässige 
Bewohner-Treffen organisiert. Diese 
dienten dem Austausch mit unserer  
Geschäftsleitung und wurden sehr  
geschätzt und genutzt. Themen wie  
Essenswünsche, neue Abläufe oder  
personelle Änderungen konnten so  
im persönlichen Gespräch angebracht 
werden. Auch im Jahr 2025 finden  
diese wieder regelmässig statt. 

Zufriedene neue Pensionäre
Im Dezember 2024 waren unsere  
24 neuen Seniorenwohnungen bezugs-
bereit. Unsere «neuen» Pensionärinnen 
und Pensionäre haben sich seither sehr 
gut eingelebt und alle sind zufrieden  
mit ihrem neuen Zuhause. Dass die  
neuen Pensionäre die vielfältigen An-
gebote im Pflegezentrum rege nutzen, 
öfters bei einem Kaffee oder Schwatz  
in der Cafeteria anzutreffen sind, be-
legt, dass aus der Vision eines Alters-
zentrums in Hombrechtikon ein Ort der 
Begegnung entsteht. Auch die Anzahl 
der täglich zubereiteten Mahlzeiten 
nimmt stetig zu. 

Dienstjubiläen 2024

Marianne Bussinger | 20 Jahre 

Regula Zollinger | 20 Jahre   

Angela Mosch | 15 Jahre                     

Ursina Pflugshaupt | 10 Jahre   

Bahrije Redenica  | 10 Jahre                           

Marcel Ruoss | 10 Jahre                       

Michaela Hüppin | 10 Jahre                     

Pensionierungen 2024
 

Irene Vontobel | Ende Januar 2024

Eveline Mumprecht | Ende März 2024

Christina Günther | Ende März 2024

Judith Von Euw | Ende Juni 2024

Maya Kaufmann | Ende Juni 2024

Raum für  
Neuerungen schaffen

Rahel Eichenberger,
Geschäftsführerin 
Alterszentrum Breitlen AG

Gelebte Gemeinschaft in unserer  
gut besuchten Cafeteria
2024 fanden monatlich musikalische 
Veranstaltungen mit wechselnden Stil-
richtungen in unserer Cafeteria statt –
von Jodeln über Klavierkonzerte bis 
hin zum Männerchor war vieles vertre-
ten. Diese geselligen Veranstaltungen 
stiessen bei internen sowie externen 
Besucherinnen und Besuchern auf 
reges Interesse.

2025 passen wir das Konzept leicht an: 
Neu sollen diese Musik-Veranstaltun-
gen vermehrt auch unter der Woche 
stattfinden und in Hombrechtikon 
noch mehr beworben werden. Denn wir 
möchten noch stärker einen Ort der 
Begegnungen bieten – generations-
übergreifend. Studien belegen, dass 
Einsamkeit zu vielerlei Krankheiten 

Im April 2024 habe ich die Geschäftsleitung von Madeleine Henle übernommen. 
2024 stand ganz im Zeichen dieser grossen Veränderung fürs Alterszentrum Breit-
len und unter der Frage: Was darf und soll sich ändern, was soll so bleiben? Hier ein 
paar Einblicke in die Themen, die uns letztes Geschäftsjahr beschäftigt haben.

führen kann, wie Demenz, Depression 
oder Herz-Kreislauf-Probleme. Aus-
hänge in der Migros und an anderen 
frequentierten Orten locken hoffent-
lich noch mehr externe Gäste an. Auch 
verschiedene Auftritte der örtlichen 
Schule und des Kindergartens in 
unserer Cafeteria werden wir weiterhin 
organisieren, denn sie haben unseren 
Bewohnenden viel Freude bereitet.

STABÜBERGABE IM APRIL 2024:  
Neue Geschäftsleitung

BERUFSMESSE 2024: 
Im Einsatz für Morgen

  Nach zehn Jahren  
  als Geschäftsführerin 
  übergab Madeleine   
  Henle die Geschäfte  
  an ihre Nachfolgerin  
  Rahel Eichenberger.       

 Vielen Dank  an alle!

Im November war   
das Breitlen-Team  
an der Berufsmesse 
Zürich und begeister-
te zukünftiges  
Pflegepersonal.	
 



«Mittwoch ist mein Lieblingstag – 
da wird in der Cafeteria gelacht, 
gespielt	und	geschummelt	(aber	
nur ein bisschen). Einfach schön, 
die Zeit gemeinsam zu verbringen 
und	dabei	Spass	zu	haben.	»
Bewohner	des	Pflegezentrums	(88)

76

Alle Mitarbeitenden an einem Ort
Nach dem Umzug der Spitex-Büros und 
derjenigen der Verwaltung ins neue  
Gebäude haben wir die Zusammen-
arbeit intensiviert: Neu helfen Spitex- 
Mitarbeitende beispielsweise gezielt 
auch in der stationären Pflege aus. 
Diverse Abläufe müssen sich noch  
einspielen oder neu gedacht werden.  
Auch die Verwaltungsmitarbeitenden 
sind nun näher am täglichen Pflege-
«Geschehen», was zu kürzeren Rück-
sprachewegen geführt hat und auch 
das Verständnis für die Berufsgruppe 
«Bürolisten» verändert hat. Diese  
grössere Nähe zueinander werden wir  
ebenfalls weiter fördern und nutzen.

Mit allen festangestellten Mitarbeiten-
den haben wir im letzten August bei 
wunderbarem Wetter einen Team-Aus-
flug unternommen. Wir sind in Gross-
mutters Bauernhaus «Schnuggebock» 
in Teufen AR gefahren und haben dort 
einen genussvollen Tag mit Backen von 
Bibern und Schule wie vor 100 Jahren 
verbracht. Anschliessend genossen wir 
bei lokalen Köstlichkeiten ein geselliges 
Miteinander.

E-Mail-Adressen für alle
Im November haben wir für alle Mit-
arbeitenden eigene E-Mail-Adressen 
erstellt. 

So können wir neu gewisse interne In-
formationen über diesen Kanal senden.

Die Zukunft ist da
Für mich steckt das Unternehmen 
gerade im Stadium einer wichtigen 
Metamorphose. Wir sind also dabei, uns 
anzupassen, uns zu verwandeln, damit 
das Unternehmen gesund und zukunfts-
fähig bleibt.

Wir setzen uns mit den grossen Themen 
Attraktivität als Arbeitgeberin, Digitali-
sierung und Arbeitswelten auseinander. 
Schon im letzten Jahr haben wir uns 
gefragt, was wir unseren heutigen und 
künftigen Mitarbeitenden bieten kön-
nen – und wollen.  
Wir haben es mit den  
drei Schlagworten  
Flexibilität, Fairness  
und Fortschritt  
zusammengefasst. 

Dafür brauchen wir Mitarbeitende, die 
mitgestalten wollen, die gemeinsam in 
eine Richtung gehen wollen und die mit 
viel Engagement und Herz täglich zur 
Arbeit kommen. Ich freue mich sehr auf 
die weitere gemeinsame Reise.

Rahel Eichenberger



88,88  
Jahre
alt sind unsere Bewohner:innen 
im Durchschnitt.

104  
Jahre
ist unsere älteste  
Bewohnerin alt.
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Zahlen, Daten, Leben –  
Blick hinter die Kulissen.

Davon arbeiten 
90 im AZ Breitlen
37 bei der Spitex
6 in der Verwaltung

Davon sind 
103 Frauen, 30 Männer
96 in Vollzeit
37 in Teilzeit

Hier dreht sich alles um Menschen, Begegnungen und ein gutes Miteinander 
im Alltag. Werfen Sie einen Blick auf unsere interessantesten Kennzahlen und  
Fakten aus dem Jahr 2024 – von der Anzahl unserer Mitarbeitenden bis zu 
spannenden Einblicken auf die Bewohnerschaft, die Lernenden und in unsere 
Küche. Transparent, kompakt und mit einem Augenzwinkern – so zeigen wir,  
was bei uns alles läuft.

91,35
Prozent 
unserer Betten waren belegt.

35 
Eintritte 
gab es im vergangenen Jahr.

553 
Spitex-Klient:innen
wurden betreut. Davon wurden rund 43 % bereits über ein Jahr  
von uns gepflegt und begleitet. 11 % benötigten unsere Unterstützung  
weniger als einen Monat lang. Pro Monat haben wir durchschnittlich  
148 Klient:innen mit einem Durchschnittsalter von 74 Jahren betreut.

133 
Mitarbeitende 
engagieren sich im Alterszentrum Breitlen.



«Wenn sich der Duft von Zimt 
und Vanille im ganzen Haus ver-
breitet, wird’s mir ganz warm 
ums Herz. Beim Backen naschen 
wir zwischendurch und lachen 
viel – manchmal landen mehr 
Guetzli schon im Bauch als dann 
am Ende in der Guetzli-Dose.»
Bewohnerin	des	Pflegezentrums	(76)

1110

32'228 
Tassen Kaffee 
wurden getrunken.

10 
Auszubildende 
sind seit Sommer 2024 im Betrieb.

8 
EFZ-Lehrlinge 
davon sind 6 Fachangestellte  
Gesundheit und 2 Köche.

2 
HF-Studierende 
erlernen den Pflegeberuf zur 
diplomierten Pflegefachfrau.

7'585 
Liter Milch 
sind verbraucht worden.

324 kg 
Bananen
wurden verspeist.



Alterszentrum Breitlen AG
Obstgartenstrasse 2
8634 Hombrechtikon

+41 55 254 31 11
info@azbreitlen.ch

Informationen zu unseren Angeboten,  
zu unserer Organisation sowie zu  
aktuellen Events finden Sie online:  
www.azbreitlen.ch 

Hier geht es zur Online-Version
dieses Geschäftsberichtes und des  
vollständigen Finanzberichtes.

Folgen Sie uns  
auf LinkedIn 
Alterszentrum Breitlen

Virtueller Rundgang

Wie sieht wohl ein Zimmer im Alterszen-
trum Breitlen aus? Und wo wird geges-
sen oder TV geschaut? Antworten auf 
diese Fragen erhalten Sie nun einfach, 
indem Sie uns virtuell besuchen.       

Einfach den Code 
einscannen und  
mittendrin sein. 


